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Vorbemerkung

Grafik Entwicklung der Viehbestände in Deutschland 1949 bis 1998

Tabellenteil
Vlehbestand im lrlovembeJ

1 Rinder.....

2 Schweine
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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschtand nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das frllhere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlln-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Abktirzungen

kg = Kilogramm

% = Prozent

BGBI. = BundesgeseEblatt

EWG = Europäische Wirtschaftsgemeinschaft

LG = Lebendgewicht

Zeichenerklärung

X = Tabellenfach gespent,
weil Aussage nicht sinnvoll

I = keine Angaben, da Zahlenwert
nicht sicher genug

O = Aussagarert eingeschränkt,
da der Zahlenwert statistisch
relativ unsicher ist

= Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten

e = weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen
Landesämter unter der Kennziffer C lll 1 verÖffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe .Vlehbestand" des Jahres ,998 umfaßl drei Einzelberichte mil den endgültigen Ergebnissen der

l. repräsentativen Zählung für Schweine von Anfang April,

2 repräsentativen Zählung frlr Rinder und Schafe von Anfang Juni,

3. reprä3entativen Zählung for Rinder und Schuaine von Anfang Novcrnbcr.

Der vorliegende dritte Bericht enthä[ die endgü]tioen Eroebniss€ der repräsentativen Zähluno tü Rinder und Schureine wn Antano Norem-

ber 199E.

Rechßgrundtage t0r die Mehzählungen ist das Gesetz 0ber Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) bis 30. Juni 1996 in der

Fassung der Bekanntmachung vom 23. Seplember 1992 (BGBI. l, S. 1632), zul€tzt geänded durch Aiikel I der Verordnung zur Anderung

statistischcr Rechtsvorschriften vom 20. November 1996 (BGBI. l, S. 1804), ab 1. Juli 1998 in der Fassung der Bekanntmachung vom

25. Juni ,1998 (BGBI. I S. 1635). FOr dic Erfassung der Schueine- und Rinderbestände solvie der Schafbestande sind außerdem Rechts\ror-

schriflen der Europäischen Unionl) verbindlich.

ln s€iner bis zum 30. Juni I 998 genenden Fassung schrieb das Agrarslaüs0kgasetz viermonatliche Erhebungen über die Schrveinebestände

im Apnl, August und Dezember, halbjährliche Erhebungen ober die Rinder- und Schatbe§än(h im Juni und Dezember sonie alle arci Jahre

im Dezember der geraden Jahre eine Erhebung frlr alle Tieraden, d.h. auch for Pferde und Geflügel vor. Diese Erhebungsn wurden im Aprrl.

Juni und August ausschließlich repr{sentzllv, im Dezember der genden Jahre allgunln (otal) und im Oezember der ungeraden Jahre

repr&entativ durchgcftlhrt.

Mit dcm lnkrafltreten des Agarstatistikgesetres in cler Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1998 (BGBI. I S. f 6Aq am 1. Juli 1998

haben sich die Termine der el§crncincn Erhcbungcn über die Bestände an Schupinen, Rindem, Schafen, Pferden und Gell0gel vom

Dczcmbcr cler geraden Jahre auf clen Mai der ungeraden Jahre verschoben.

Rcprlscntatlvcrhcbungcn Ubcr dic Schweincbcctändc sind nun, der neuen Rechtsgrundlage zutolge, iährlich im August und Novenrber

sowie atttlährlich im Mai der geraden Jahre durcluuführen. Die August-Zählurpen der Schweine wurden ledoch aufgrund einer

Rechtsverordnung der Bundecregierung (gpmäß § 5 Abs. 4 des Bundesstatistikgesetres) ab 1998 ausgesetzt, so daß Schweineb6tihde

ietrt nur noch im halbjährlichcn Tumus im Mai und Novembcr erhoben werden. Rindcrbsdändc rverden gleichfalls iährtich im November
(repräs€ntativ) und im Mai (repräs€ntativ in den geraden, allgemein in den ungeraden Jahren) erhoben. Rcpräsentativerhebungcn dcr
Schrtc linden nur noch im Mai der geraden Jahie statl (im Wechsel mit den al§enninen Erhebungen der ungeraden Jahre).

Vnhählungcn 3ind Sucrrrtgscrltüttngf/,. Berichtszeitpunkt ist ds 3. Kalendertao &s Fyveil'gpn Erhebungsmonats.

ln den Sürd8rariaa Berlin, 8rcmen und Hamburg nerden die \rrchbcständG nur icdec a^reite Jahr im Rahrnen der al§enrircn Vrehzählun-
gen tcgtg6tem.

Zum ErtnflxtngsDn,tr,rch der o.a. Zählungen gehörlen bis einschließlich Novembcr 1998 die Vtetrb6lärxh in Betrieben mit mind6tens
einem Heh'tar landrirtschaltlich genuläcr Flrche (LF) barr. mit natorlichen Ezargungrscinheiten, die mindestens dem durchschnittlbhen
Werl einer iährlichcn Marktezeugung yon einem Hektar LF entspraclien, ,ern€r B€6tän(h in Betrieben mil mindeetens einem Hektar Wald-
tläche. Außerdem wurden dic 86tände somlagcr Vichhaltcr berucksichtqt, sofem sie jeroeils mindestens ein Rind, ein arhtschycin, drei
andere Schu,€ine, drei Schafe, aryei Pfcrde oder aflenzig Sto,ck einer C'etlogplart hielten, Beginnend mil dem Jahr 1999 wird der Kreis der
Auskunftspflichtigen auf die Zahl der lend. und torstvrirtscheftlichcn EGtriGbG (gernäß § 91 der Neufassung dec Agrarstatisilikgps€tza)
eingGchränkt.

For die rePräs€nhtive Zählung der Rinder- uM Sch'rGinebestände am 3. Norrember 1998 rvrrde im gesarnten Bundesgetiet - in den rpuen
Ländorn seit der rePräs€ntativen Mehzählung vom Dezember 1993 - das Süchptüttko/,npl der seil 1981 a,yeijährlich repräsentativen
Vntufhlung vom Dezember venil€ndet (s. auch statistischer Bericht .Vrehbtstand am 3. Dezember 1981' dieser Reihe). Es hamblte sich
dabei um ein S§em von Einzelstichprob€n mit länderspezifisch unterschiedlichen AuswahlsäEen. Dieses Stichprobenkoeept wurde im
November ,l998 leElmalig venivendet. Es wird ab 1999 durch ein neu6 Betriebsstichprobenkonzept für die Landwirtschanszählung ersetzt.

Die 1998 erctmals im November erhobenen Merkmale ob€r Rinder- und Schweinebestände sind mit denen vom Dezember der Vorjahre
u/egen der relativ geringen Auswirkungen der Veränderung des Erhebungszeilpunktes grundsätzlich vergleichbar.

Auf den Nachureis von Halletzahlen nach Bundesländern wird vezichtet, da eine ausreichende statistische Sicherheit der hochgerechneten
Ergebnisse nicht gegeben ist. Oie Ergebnisse der Erhebung über die Rinder- und Schu,einebestände werden in dieser Veröttenübhung in
Tausend ohne Nachkommastelle dargcsteln, da es sich um eine repräsenlative Zählung handelte. Die Berechnung der Veränderurigsraten
ertolgte unter Venrendung der ungerundeten Zahlen.

1) Richllinion 93:13/EWG,93f2.t/EWG,932$EWG vom 1. Juni 1993 sode 9?177 EG d€6 Rat.8 vom 16. Dezernber i997.
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Statistisches Bundesarnt Staüistik
Zahlen filn alle

Wiesbaden, im April 1999

KUNDENINFoRMATtoNSDTENST

ANDERUNG DER BERICHTSWEISE:
FACHSERIE 3 REIHE 4.1 ,,VIEHBE§TAND..

Sehr geehrter Kunde,

mit der ab 1. Juli 1998 in Kraft getretenen Fassung des Agrarst tistikgesetzes werden trur lroch zweimal

,ährlich Viehzählungen durchgeführt. Daraus resultieren folgende Anderungen der Berichtsweise:

Die Termine der allgemeinen Erhebung über die Bestände an Schweinen, Rindem, Schafen, Pferden und

Geflügel verschieben sich vom Dezember der geraden Jahre auf den Mai der ungeraden Jahre.

Repräsentativerhebungen über die Schweinebesttude sind somit, der neuen Rechtsgrundlage zufolge,
j?ihrlich im August und November sowie zweijäfulich im Mai der geraden Jahre durchzuführen. Die
August-Zählung der Schweine wurde jedoch aufgrund einer Rechtsverordnung der Bundesregierung
(§ 5 Abs. 4 Bundesstatistikgesetz) ab 1998 ausgesetzt, so da8 kilnftig Schweinebestände nur noch im Mai
und November erhoben werden. Rinderbestände werden gleichf.lls jährlich im November (repräsentativ)

und im Mai (repräsentativ in den geraden, allgemein in den ungeraden Jahren) erhoben. Repräsentativ-

erhebungen der Schafe findea nur noch im Mai (im Wechsel mit allgemeinen Erhebungen) der geraden

Jahre statt.

ln der Umsetzung unserer Veröffentlichungsreihe bedeutet dies, daß d.3 Berichtsj.hr 1998 rdt
Herrusgsbe dieses Eeftes bercits abgeschlosser ist Die Beplente vierte Ausg.be eDtfällt.

Ab dem Berichtsi.hr 1999 erscheinen künftig rur noch zu den zweimal jährlich durchzuführcnden

Viehz?ihlungen entsprechend zwei Ausgabeq und zwar erfolgt

- fiir die viezählung im Mai die Herausgabe des l. Hefus der Reihe 4.1 vorauss, im Oldob€r eines

Jahres,

ftir die Viezählung im November die Herausgabe des 2. Heffes der Reihe 4. I vorauss. im Apdl des

Folgejahres.

Weitere ausführliche Erläuterungen zu den Andenrngen des Agralstatistikgesetzes finden si€ unter der

Rubrik ..Vorbemerkung" in dieser Ausgabe.

Über die hierdurch ebenfalls entstehenden vertrieblichen Anderungen werden wir die Abonnenten die§er

Reihe gesondert unterrichten.

Wir bedanken uns für lhre Aufmerksamkeit und verbleiben

mit freundlichen Grüßen

Ihr Statistisches Bundesamt

fu-)
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschoft, Fischerei
2.S: Sonderbeiüäge (unregelmäßige Folge)
Bisher erschienen:

2.S.1 : Methodische Grundlagen der Agrarberichterctat-
ung

Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattun-
gen/Landwirtschaftszählung (Haupterhebung 1991 bis
1997

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agranrirt-
schaft
Die jährlich erscheinende Ouerschnittsveröfientlichung enthäh
zusammenlassende Ergebnisse aus den verschiedenen Ge-
bieten der Landwirtschaftsstatistik. U. a. werden Strukurdaten
über Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte,
Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Ezeugung
veröffentlicht. Angaben aus anderen Bereichen, z. B. über
Düngemittel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den
Nahrungsmittelverbrauch, runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Beüiebe

2.1.1 : BetriebsgröBenstruktur
ln jährlhtnr Erscheinungsfolge enthält dieser Bericht Daten über
die Gdßenstruktur von landwirtschattlichen Betrieben und Forst-
betdeben und ihre Veränderungen.
ln z$teiiährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrar-
berichterstattung in folgenden Heften veröffentlicht:

2.1.2: Bodennutzung der Beüiebe

2.1.3: Viehhaltung der Beüiebe

2.1.4: Beüiebssysteme und Standardbeüiebseinkom-
men

2.1.5: Sozialökonomische Verhälürisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschließlich 1995 ,,Besitzverhältnisse in den landwirt-
schaftlichen Betrieben" ab 1997 unter Einbeziehung der ehe-
maligen Reihe 2.1.8 ,,Pachtflächen und Pachtenlgelte".

2.1.7: AuBerbetriebliche Einkommen und Aröeitsver-
hältnisse für ausgewählte Beüiebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Diese Veröffentlichung enthält bis einschl. 1993 die Ergebnisse
der jährlichen Arbeitskräfteerhebung in der Landwiftschaft mit
Angaben über Betriebsinhaber, Familienangehörigo sowie fami-
lienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer Beschäfti-
gung. Beginnend 1993 wird die Erhebung nur noch in jedem

2. Jahr durchgeführt. ln den Llindem Brandenburg, Mecklen-
burg-Vorpommem, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
wurden die Aöeitskräftedaten aufgrund einer Sondenegelung
auch '1994 erhoben. Bis einschl. 1995 wurden Angaben über
Aöeitskräfle in Reihe 2.2 verötfentlicht.

2.1.9: Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaft-
lichen Maschinen
Bis einschließlich 1993 erschienen dreijährlich Nachweisungen
über technische Betriebsmittel in Auswertung der Anträge aul
Gasölveöilligung in Reihe 2.3. Für 1995 wurden Angaben über
die Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und
veröffentlicht. Diese Reihe entfälh künftig.

2.4: Kaufwefte für landwirtschafüiche Grundstäcke
Diese Statististik wertet läfrlich die Meldungen der Finanzämter
über die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nut-
zung aus.

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emteleststellungen über landwirtschaltliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außer-

dem finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbe-
stände und -ezeugung.

3.1 : Landurirtschafüiche Bodennufung

3.1.1: Gliederung der Gesamtfläcten (erscheint ab 1989
als Reihe 5.1)

3.1.2: Landwirtschafüich genufte Flächen
ln einem ffiiclcn Bedcht (mit Vorbericht) wird die landwirt-
schaftlich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufge-
gliedert.

3. 1.3: Gemäseanbatrfl ächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von
Gemüse und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstllächen
Aus den frnfiährltclen Obstanbauerhebungen werden Struktur-
angaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachge-
wiesen.

3.1.5: Rebflächen
Oieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional ge-
gliederte Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten
Rebflächen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zerpflatuen
Diese Veröflentlichung berichtet in vieriährlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zerpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzen-
bestände
Die 4-iährtiche Veröffentlichung enthält Angaben über die
Baumschulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie
Obst- und Zergehölzen.

3.1.8: Anbau von lardrrirtschafüichen Zwisctenfttich-
ten
ln diesem zweilährtich erscheinenden Bericht werden die Anbau-
flächen landwirbchaftlicher Zwischenfüichte nach Pflanzenarten

sowie dem Nutzungszvveck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Ezeugung

3.2.1: Wachstum und Enrte
- Feldfrtichte, Gemäse, Obst, Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen iährlich 14 Berichte mit
Angaben über den Wachstumstand, die Erntevorschäzungen
und die endgültigen Emtefeststellungen.

Forlsetzung siehs rolgEnds SeitB



3.2.2: Weiner:zeugung

Jährlich ein Bericht über die ezeugte Wein- und Mostmenge in
der Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbau-
gebieten sowie nach Qualitätsstulen

3.2.3: Weinbestände
Jährllch ein Bericht über die Bestände an Wein- und Trauben-
most nach Herkunft und Betriebsart in der Untertailung nach
ländem und Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Vlehb€standsstatistiken,
der Statistiken über Milctpzeugung und -veruendung, Schlach-
tungen und Fleischerzeugung, Bzeugntrp vm Gelltlgd und Eem
sorrtrie Fleisch- uncl Gellügdlleischunterurchtrp.

4.1: Viehbestand
,läMich viü Bedchte intombren über die Bestände an Schw€in€n
(April, Arr9., Dez.), Rindem urd ScMen (Juni, D,ez.), Pferden
und GeflügBl (Dez.; aveiiähdich).

{.2 Tlerischc Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgonde Veöffenüichungen

10.21: Scltachtungen und Flelscherzeugung (ytgrte/.

iehrrcal

422 MllctrerzeugurU rnd -ycrüondung /lährrffi)

4.2.32 Etzangrmg yon Gdügpl (haffihdtc,t)

4.3: Flobcfiuntersuc{tntU (fltdidt)

a.tl: (mbcccEü

l.* Hochgce- und Kiffinfiscfierci
Dle Medeliahrcs- und Jatrebedchte Mrqen u. a. Manda-
orgEbnisse in der Gllederung naci Fischatten, FangEBbietort
und Anlandeplätzen.

Rclhc e Algomclnc Fläc|rcnnrEmg

5,1: Bodcnllär{rc nacfi Art dor tatsäclillchen NuEwtg
(bis 1985 als Rdhe 3.1.1 eßchbnon)
Düeser B€richt lntomiert invtqläMichem Abstand bis zur Krcis-
ebene übor dle tatseilbfp Nrrtzung der Botlenltäche. Daton-
grundlage sind dle Liegpnscfrdskaüaster.

5.2 Bodonlläche nach Art der geplanten Nutsug
ln diesem Heft wird ab 1989 viuiüvlich bis al Kraisebene die
gsplante Nutang der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen
Bauleitplanung anm Asdnrck kommt, dargestellt. Als Erhe-

bungsgrundlage dienen die FlächennuEungspläne der Gemein-
den.

Elnzehßröf tonülchmgen
ln e. zsfmiäMidwn Tumus wetden die Ergebnisse d€r [and-
wirBchefBzülungen md ihrer Nacheftebmgen in EinzelMten
herausgtsgpben.

landwirtschaftszählung I 979
Fleft 1: &beitsvefiältnisse in den land- und forstwirtscttdüiclpn
Befieben

Fleft 2: Betriebe nach dem Schwerpnkt ihrcrMehhaltung

Heft3: BasifeöälUtisse, Zmmervermietung, WohnhatsaJs-
stdtrrng

lleft 4: lendwirtschatüiche und nichüandwirGchafüiche A.tsbil-
durB, llarstrdtsüt.rktur, soziale §ücfienmg

Heft 5: MdrotllsctE Grundlagpn

Heft 6: Slrukturdaten falr LänÖvütschafüiche WrbcMtsgebiete

Gartenbauerhebung 1990, Tell I
Weffiauerhebung 1S/90
Bhnenfl echer€aortrhmg I 994

l(hssllll«aüonen
q/$arnaiisdEs Gilmtrzafffi fif Proü*liqsstalislil«erl
AsSüe1989.

Statistbch$ Bundosamt
Gustav-Stresemann-Rlng I I
65 l8O tMo$aden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag METZLER-POESCHEL, Verlagsauslielerung
SFG €enticecgnter Fachvclag GmbH, Postfacfi ß 43,
7 277 4 Reutlingen. erhältlich
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